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Herren Kreisliga Staffel 1

TV Mauer : TTG 1947 Walldorf III 
Freitag, 12.01.2024, 20:15 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Kreisliga Staffel 1 für den TV 
Mauer

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 1 traf der TV Mauer am vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel
auf die TTG 1947 Walldorf III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7
beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt
unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Trunk / Zimmermann. Wie eng der Sieg ausfiel,
beweist auch das Satzverhältnis von 33:33.

Den Start machten die Doppel. Es dauerte eine Weile, bis Trunk / Zimmermann ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Hoppe / Siegemund quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das Doppel zwischen Sommer / Dold und Jünger /
Czekalla endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Schwind / Leible gewannen
gegen Teuber / Torfels mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Maxim Hoppe war derweil der Gastgeber Benjamin
Sommer, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin
Claus Trunk das Spiel gegen Arno Jünger noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kaum Chancen ließ
dagegen Jochen Zimmermann beim 11:6, 11:2, 11:8 seinem Gegner Christian Teuber. Nur einen
Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Michael Dold bei seiner Pleite gegen Steffen Siegemund.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Martin Schwind überzeugte im Einzel gegen Hans-Peter
Torfels, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Michael Leible gelang es, Martin Czekalla im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Glücklich über seinen 3:
2-Erfolg gegen Arno Jünger war wenig später der Gastgeber Benjamin Sommer, galt die Partie doch
im Vorfeld auf dem Papier als sehr offen. Nach diesem Einzel steht Sommer somit bei 11 Siegen
und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Jünger ein 5:1 ausweist. Deutlich
nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Claus Trunk gegen Maxim Hoppe. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Steffen Siegemund war am Nachbartisch dagegen der Gastgeber Jochen
Zimmermann, konnte er am Ende den Favorit Steffen Siegemund im Entscheidungssatz
überraschend bezwingen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 7:5. Beim 0:3 gegen Christian Teuber fand indessen Michael Dold von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim wenig später
folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Martin Czekalla fand
Martin Schwind von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Seit
Beginn der Saison war dies der 6. Sieg von Czekalla, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin
bei 11 verbleibt. Es dauerte eine Weile, bis Michael Leible sein 3:2 gegen Hans-Peter Torfels feiern
konnte. 8:3 (Leible) bzw. 1:7 (Torfels) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
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der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Trunk / Zimmermann gewannen gegen Jünger / Czekalla mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Damit war der 9. Punkt für
den TV Mauer im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Mauer nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen die DJK 1927 Dossenheim II am 01.02.2024 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team der TTG 1947 Walldorf III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 18.01.2024
gegen den SV Waldhilsbach II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TV Mauer

Doppel: Trunk / Zimmermann 1:1, Sommer / Dold 0:1, Schwind / Leible 1:0 
Einzel: B. Sommer 2:0, C. Trunk 0:2, J. Zimmermann 2:0, M. Dold 0:2, M. Schwind 1:1, M. Leible 2:0 

 TTG 1947 Walldorf III
Doppel: Jünger / Czekalla 1:1, Hoppe / Siegemund 1:0, Teuber / Torfels 0:1 
Einzel: A. Jünger 1:1, M. Hoppe 1:1, S. Siegemund 1:1, C. Teuber 1:1, M. Czekalla 1:1, H. Torfels 0:
2


